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Neue Perspektiven, Neue Horizonte.

Erasmus+ Projekt ,,MIX IT“ - Zwischenbericht Auslandspraktikum

ALLGEMEINE DATEN

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): _

VOR DEM PRAKTIKUM

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert?

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet?
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MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitdten kiimmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, 6ffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)?

Nein, ich musste mich um keine Formalitaten kiimmern.

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tatigkeitsbereich.

Die Deutsch-Griechische Industrie- und Handelskammer (DGIHK) férdert den Deutsch-Griechischen
Austausch in wirtschaftlichen Belangen, wie zum Beispiel bei der Vermittlung von
Geschaftskontakten. Sie vertritt die gro3ten deutschen Messen und ist beratend tatig in steuerlichen
und rechtlichen sowie wirtschaftlichen Fragen. Weiterhin bietet sie Standort- und
Markteintrittsberatungen, unterstutzt bei der Personalvermittlung und organisiert Delegationsreisen.
AuRerdem flihrt sie verschiedene Bundes- sowie EU-Projekte in den Bereichen der Aus- und
Weiterbildung durch. Die DGIHK will dadurch Unternehmen bei der Fachkraftesicherung
unterstiitzen und bietet in diesem Zusammenhang duale Ausbildungsprogramme im
kaufmannischen und gewerblich-technischen Bereich an.

Mein Tatigkeitsbereich bezieht sich derzeit auf das Unterstitzen im Projektmanagement fiir
Bundesprojekte. Ich konnte bisher bei Marktanalysen/-recherchen und in der Kommunikation bei
Projekten in den Themenbereichen Energieeffizienz sowie Abfallwirtschaft mithelfen und Einblicke in
die Aus- und Weiterbildungsprogramme der DGIHK bekommen. In Zukunft wird sich der
Tatigkeitsbereich durch Eventplanung und der Vor- und Nachbereitung von Business-to-Business
Meetings/Delegationsreisen erweitern.

Wie gestaltest du deine Freizeit?

In meiner Freizeit besuche in einen Griechischkurs, mache regelmafig Sport und gehe oft an der
Uferpromenade spazieren. Manchmal unternehme ich etwas mit den anderen Praktikant:innen vor
Ort oder treffe mich mit Freund:innen.
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Was hat dich bisher am meisten Gberrascht?

WEITERE ANMERKUNGEN

Gibt es noch etwas, was du zukiinftigen Praktikant*innen mitteilen mochtest?




	Text1: Thessaloniki
	Text2: Griechenland
	Text3: Projektmanagement/Wirtschaft
	Text4: 2023/3 Monate
	Text5: Meinen Praktikumsplatz habe ich recht schnell online gefunden. Ich habe gezielt nach deutschsprachichen Organisationen in Thessaloniki gesucht und mich im Vorfeld auch auf verschiedenen Websites informiert (z.B. im Leonardo Forum oder auf studieren-weltweit.de). 
	Text6: Da ich Familie vor Ort habe, konnte ich dort unterkommen. 
	Text7: Nein, ich musste mich um keine Formalitäten kümmern.
	Text8: Die Deutsch-Griechische Industrie- und Handelskammer (DGIHK) fördert den Deutsch-Griechischen Austausch in wirtschaftlichen Belangen, wie zum Beispiel bei der Vermittlung von Geschäftskontakten. Sie vertritt die größten deutschen Messen und ist beratend tätig in steuerlichen und rechtlichen sowie wirtschaftlichen Fragen. Weiterhin bietet sie Standort- und Markteintrittsberatungen, unterstützt bei der Personalvermittlung und organisiert Delegationsreisen.
Außerdem führt sie verschiedene Bundes- sowie EU-Projekte in den Bereichen der Aus- und Weiterbildung durch. Die DGIHK will dadurch Unternehmen bei der Fachkräftesicherung unterstützen und bietet in diesem Zusammenhang duale Ausbildungsprogramme im kaufmännischen und gewerblich-technischen Bereich an.

Mein Tätigkeitsbereich bezieht sich derzeit auf das Unterstützen im Projektmanagement für Bundesprojekte. Ich konnte bisher bei Marktanalysen/-recherchen und in der Kommunikation bei Projekten in den Themenbereichen Energieeffizienz sowie Abfallwirtschaft mithelfen und Einblicke in die Aus- und Weiterbildungsprogramme der DGIHK bekommen. In Zukunft wird sich der Tätigkeitsbereich durch Eventplanung und der Vor- und Nachbereitung von Business-to-Business Meetings/Delegationsreisen erweitern. 
	Text9: In meiner Freizeit besuche in einen Griechischkurs, mache regelmäßig Sport und gehe oft an der Uferpromenade spazieren. Manchmal unternehme ich etwas mit den anderen Praktikant:innen vor Ort oder treffe mich mit Freund:innen. 
	Text10: Am meisten überrascht hat mich die Offenheit und Herzlichkeit des Teams und dass die Stadt chaotischer ist, als ich sie in Erinnerung hatte. 
	Text11: Ich denke es wäre super, wenn man sich im Vorfeld etwas mit der Sprache und Kultur auseinandersetzt und ein paar Grundkenntnisse der griechischen Sprache mitbringt. Viele
Griech:innen, die ich getroffen habe, freuen sich sehr über das Interesse daran.

Mir hat es außerdem geholfen mich mit anderen Praktikant:innen über den Arbeitsalltag, ihre Freizeitgestaltung etc. auszutauschen und dadurch weitere Kontakte in der Stadt zu knüpfen. 


